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Preiſe von 84 Pf angenommenmm e Die Expedition
Fur parlamentariſchen Geſchäftslage
I Bei einer eingehenden Prüfung des Einführungsgeſetzes zu
n Reichsjuſtizgeſetzen e ſich die ungemeine Tragweite dieſer
F rlage mehr und mehr heraus Es erhebt ſich bereits die
ne ob es möglich ſein wird die Vorberathung in der
nmiſſion welcher dieſes Geſetz wie das über die Oberlandes
n Landgerichte überwieſen worden iſt derartig zu führen
t ein Abſchluß der Verhandlungen in beiden Häuſern des

Landtags vor dem Beginn der Reichstagsſeſſion ſelbſt wenn
pieſer im Februar eintreten ſollte möglich ſein wird Daß die
Einbringung der Vorlage in das Abgeordnetenhaus ſo
lange verzögert worden iſt kann für das Schickſal der
Lorlage leicht von entſcheidender Bedeutung werden Biset khit übrigens noch jede Aufklärung darüber ob die
jorigen Geſetze welche in Preußen durch das Jnkrafttreten
der Reichsjuſtizgeſetze nothwendig werden und worunter ſich
ſolche von erheblicher Wichtigkeit befinden wenn nicht in ihrer
Geſammtheit ſo doch zum Theil dem Landtage noch in ſeiner
egenwärtigen Seſſion zugehen ſollen an ein Zuſtandekommen

derſlben bis zum Beginn der Reichstagsſeſſton wäre dann
eilch noch weniger zu denken Am allerwenigſten aber er

heint die Annahme zuläſſig daß die Verhandlungen dieſer ſo
außerordentlich wichtigen Vorlagen etwa im preußiſchen Abge
ordnetenhauſe vor ſich gehen ſollen während der be
reits verſammelt iſt Selbſt wenn die Arbeiten der Kom
miſſon einen ganz glatten Verlauf nehmen ſollten wird ſich
doch erſt nach einiger Zeit herausſtellen ob es möglich ſein
wird die Berichte in dem erſten Abſchnitte der Seſſion fertig
zu ſtellen Bei dieſer Lage der Dinge drängt ſich mehr und

J mehr der Gedanke auf daß der preußiſche Landtag während
der Reichstagsſeſſion ſich vertagen und nach dem Schluſſe der
ſelben von Neuem zuſammentreten wird um die nothwendig
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39 r legislativen Abſchluſſe zu bringenden Gegenſtände zu er9 M bdigen Es wird durch eine ſolche Vertheilung der Geſchäfte
wer freilich ein Druck auf den Reichstag geübt werden der von
V R ſem nichts weniger als angenehm empfunden werden

angen wird Zunächſt wird durch eine ſpäte Berufung des
Male I Keichstags wie ſie doch im Jntereſſe der Arbeiten des preußi
eritten ſchen Landtages zu wünſchen iſt jene Körperſchaft dazu ge
i Dir nöthigt die Etatsberathung mit großer Haſt vorzunehmenomi während ſie früher die nöthige Muße dazu beſaß ollte ſich
Vier die Berathung von Finanzgeſetzen mit der Etatsberathung
Der I Lerſchlingen ſo iſt kaum abzuſehen wie dann ein e der

zferde Etatsberathung vor dem Beginn des neuen Etatsjahres ſtatt
sche finden kann Der preußiſche Landtag wird dagegen den Staats
e und J ſnbaltsetat v vor Weihnachten zum Abſchluß bringen
Male V EKnnen d h 3 Monate vor dem Jnkrafttreten deſſelben

ſt J während es doch viel natürlicher wäre daß der Reichshaus
I bltsetat der in der

d Saale Donnerstag den 22 November
ſelbe einem allgemeinen Wunſche entſpreche nicht oft genugerklärt werden kann nicht durch das erſ der Sache geboten

geweſen

Politiſche Ueberſicht
Die türkiſche Regierung hat durch den Gouverneur von

Koſſova die muhammedaniſche s der ſerbiſchen
Grenze auffordern laſſen ſich mit allen Mitteln gegen einen
Einfall der Serben zu vertheidigen Es ſcheint alſo mit einem
dort aufzuſtellenden Heere nichts zu ſein Der neuernannte
Präſident der bosniſchen proviſoriſchen Regierung iſt plötz
ich verſchwunden Er hatte es ſo eilig daß er nicht einmal

die Staatskaſſe abliefern konnte
Der Vicekönig von Egypten ſoll nach einer Meldung der

Daily News mit König Johann von Abeſſynien Frieden ge
ſchloſſen a Letzterer hat ſeine Anſprüche auf den Hafen
von Maſſaug fallen laſſen

Die Regierung des Schah von Perſien ſcheint ſich zur
r r Neutralität entſchloſſen z haben denn das Lager

bei Choi iſt abgebrochen und die Truppen in demſelben ſind
in ihre Heimath entlaſſen worden Bis jetzt ſchwankte der
Schah ob er nicht am Krieg gegen die Türkei theilnehmen
ſolle um beim Friedensſchluß ein gutes Stück von Türkiſch
Armenien zu erwiſchen

Die letzten Erfolge der ruſſiſ t Armee haben auf
Handel und Gewerbe in Rußland den günſtigſten Einfluß
ausgeübt Jn Odeſſa haben die Banken und das Zollamt
den gewohnten Verkehr wieder aufgenommen und die Eiſen
bahn den Güterverkehr wieder eröffnet Es liegen dort gegen
wärtig 2,116,000 Pud zu 40 Pfund unbeförderte Güter
meiſtens Getreide Die türkiſchen Gefangenen in Rußland
erhalten von der Jntendantur das Material zu Hemden
Stiefeln Uniformen und in der kalten Jahreszeit zu Halb
pelzen und Fauſthandſchuhen ſowie Geld zum Nähenlaſſen
Die Hemden Hoſen Stiefel und Halstücher werden ihnen
wie es im v gebräuchlich für die Dauer eines Jahres
die übrigen Kleidungsſtücke mit Ausnahme der Mäntel und
Halbpelze für die Dauer von zwei Jahren die letzteren für
eine dreijährige Dauer zugemeſſen Für den Fall daß die
Gefangenen früher ausgelöſt werden ſollten verbleiben ihnen
dieſe Kleidungsſtücke

Der däni ſche Miniſterpräſident hat im Namen des ge
ſammten Miniſteriums beim Landesober ſowie Staats und
Hofgerichte Anklage gegen neun Mitglieder des Vorſtandes der

Vereinigten Linken wegen der von demſelben unterzeichneten
und im Morgenbladet veröffentlichten Erklärung An unſere
Geſinnungsgenoſſen erhoben weil hierin Beleidigungen der
Miniſter enthalten ſein ſollten Morgenbladet zufolge haben
die neun Angeklagten nunmehr eine Gegenanklage gegen das
Miniſterium wegen beleidigender Aeußerungen in der Vor
ſtellung deſſelben an den König betreffend den Erlaß des
proviſoriſchen Finanzgeſetzes erhoben

Das Entlaſſungsgeſuch des franzöſiſchen Miniſteriums
iſt im Journal officiel verkündet worden Die von der
Rechten des Senats zu der Jnterpellation Kerdrel vorge
ſchlagene Tagesordnung wurde nicht wie irrthümlich ge
meldet ſ geſtr Nr mit 142 gegen 138 Stimmen ſondern

Trupp von etwa 25 ſpaniſchen Jnſurgenten der ſich kürzlich
in der Nähe von Figueras gezeigt hatte erſchien neuerdings
in einem Dorfe und forderte eine Kontribution von 1500
Francs im Namen der föderativen Republik Ob ſie das
Geld erhalten haben wird nicht mitgetheilt

mit 151 Stimmen gegen 129 Stimmen angenommen Ein J

e

Der Krieg
Vom europäiſchen Kriegsſchauplatze liegen nur einige

unwichtige Nachrichten türkiſcherſeits vor Suleiman Paſcha
meldet daß der Feind zahlreiche Recognoscirungen ausführe
und Jbrahim Paſcha bei Kochowo mit demſelben ein Gefecht ge
Prt und ſich weil er zu ſchwach war zurückgezogen habe
Ferner wird gemeldet die von Salonichi abgeſchickten Truppen
ſeien in der Nähe von Tirno wo auf ruſſiſche Kavallerie und
Infanterie geſtoßen und hätten dieſelbe nach Tirnowo hin zu
rückgedrängt Ein türkiſcher Recognoscirungstrupp habe die
bei Pyrgos befindlichen ruſſiſchen Vorpoſten zurückgedrängtund unter dem e der in Leilek ſlehenven Reſerve ſich
zurückziehen können ehe die aus 3 Battaillonen beſtehen ruſſiſchen
Verſtärkungen herbeikamen Ebenſo habe zwiſchen türkiſcher

r r und ruſſiſcher Jnfanterie und Artillerie beim
orfe Dede bal unweit Stivno ein Gefecht ſtattgefunden
Vor Plewna wurden beim Eintreffen der Nachricht von der

Erſtürmung von Kars von der geſammten ruſſiſchen Artillerie
drei Freudenſalven abgegeben

Aus Sofia erfährt der Standart Mehemed Ali habe
ein Heer von 60 Bataillonen und 150 Geſchützen Wir
glauben daß dieſe Zahlen ſehr ſtark übertrieben ſind

Husni Paſcha der Commandant der Flotte im Schwarzen
Meere will am 18 ds gegen eine türkiſche Truppenabtheilung
welche ſich an der Sulinamündung gezeigt fünf Schaluppen
ausgeſandt die Ruſſen vertrieben und ihr Proviantlager nieder
gebrannt vaben

Die Nachricht von der Eroberung Antivari s durch die
Montenegriner iſt verfrüht Vorläufig werden Stadt und
Citadelle noch immer heftig bombardirt die halbe Stadt ſoll
in Trümmern liegen

Am 19 ds iſt auf der neuen Eiſenbahn Bender Galatz der
erſte aus 20 Wagen beſtehende Zug n dem Bahnhofe Tubeck
Cuber eingelgufen Auf demſelben ne ſich zahlreiche
Foch darunter auch der Eiſenbahnunternehmer Jacob

oljakoff
Vom aſiatiſchen Kriegsſchauplatze iſt Neues nicht einge

gangen Nur die i meldet daß bei der Erſtürmungvon Kars der engliſche General Williams in ruſſiſche Ge
e chaft gerathen ſei

Nach einer Meldung der Moskauer Zeitung hat ſich die
Hauptmacht der Ruſſen von Kars
und in Kars nur eine Beſatzung zurückgelaſſen

or mee

Deutſches Reich
Berlin 21 Nov Tagesbericht Handelsvertrag

Berliner Elementarſchulweſen Für Hinter
bliebene von Lehrern von Sta un r All
noch Hundt von Hafften Zur Verwaltungs
organiſation Eine Antragsdelicten Ver
mehrung Ablehnung Neuer Geſetzentwurf
Jn gewöhnlich unterrichteten Kreiſen iſt Nichts bekannt von
der Zeitungsangabe daß England der deutſchen Regierung
einen z Grund der Meiſtbegünſtigung angeboten habe Die Nachricht wird bezweifelt und ſo
gar beſtritten Dieſelbe bedarf alſo jedenfalls der Beſtätigung

n welcher Weiſe das Elementarſchulweſen der Stadt
Berlin in den letzten 50 Jahren fortgeſchritten iſt geht aus
einem Vortrage hervor den unlängſt der Abg Luowig Löwe
über die Thätigkeit der Stadt Berlin auf kommunalem Ge

biete in einem der dortigen Bezirksvereine gehalten hat
Danach hatte Berlin im Jahre 1827 1 Elementarſchule mit

Stel ſaltsetat Ziffer der Matrikularbeiträge maßgebend
n Hrn iſt für die Etats der einzelnen Bundesſtagaten früher zur Feſt
ndern ſtellung gelangte und der Abſchluß der einzelnen Staatshaus
dölle Nhaltsetats möglichſt nahe mit dem Termin ihres Jnkraft
Lady V wetens zuſammenrückte Die gegenwärtige Zeitlage für dieh Seſſionen des preußiſchen Landtags und des Pentſhen Reichs

efuhr M uegs iſt wie gegenüber den officiöſen Behauptungen daß die

ig

fziſ o Herodiast Novelle von W Höffer
e Fortſetzunging

rog mölade

tage ſchmecken

Wurde denn nicht das Hardenberg ſche coloſſale Millionenver
gen aus dem Schweiß und Blut der Arbeiter zuſammenge

J Warrt iſt es nicht ihr eigenes wohlerworbenes Beſitzthum und
m zu habe ich etwa nicht mein redlich Theil dazu beigeſteuert Jetzt
n gehört mir die Zukunft jetzt will ich probiren wie Herren

beſaß was ihm ſelbſt verſagt blieb aber ſeit zwei Tagen

gehörte ihm der Sieg
Er wußte wohin ſie ſich gewendet er bezahlte auch hier

wieder Spione Mathilde hatte in der Vorſtadt zwei kleineZimmer gemiethet hatte Kleider und S mnehegenſtande die

ihr perſönlich gehörten verkauft und ſich mit dem Erlös be
ſcheiden eingerichtet Jetzt konnte ſie im beſten Fall noch etwa
hundert Thaler beſitzen waren die verzehrt ſo blieb nur die
Nähmaſchine und auf dieſen Zeitpunkt ſetzte er alle ſeine

offnungm Er 3 erhobenen Hauptes mit den Thalern in der T Roth die bittere Noth die Verzweiflung über Georg s
Taſche ielend durch die Straßen indeß Johannes nachdem Verluſt die gerichtliche Scheidung von ihm die Einſamkeit

er den Beſuch g wieder wie vorher am Pult ſtand der Gemiedenen Ausgeſtoßenen das alles mußte ja Matbilden s
und weitoffenen Auges über die nächſte Umgebung hinwegſah Stolz brechen Er athmete tief er tauchte zum hundertſten
I re zu arbeiten ielleicht ſchrieb er zuweilen eine oder zwei Male die Feder mechaniſch ein ohne zu ſchreiben da er

ver eilen dann aber waren die Gedanken auf geheimnißvolle Weiſe innerte er ſich e des entlaſſenen Comptoirboten Jähe
t wieder abgelenkt Johannes kaute mechaniſch an der Feder Bläſſe überzog ſein Geſicht Was wollte der Mann

I und verſolgte unbewußt die Jdee in welcher er einzig lebte dDedenfalls war es unklug ihm Geld zu geben er begriff
t ſich Georg und Mathilde getrennt hatten kaum wie er ſich derartig hatte übereilen können Ein Brief

r wußte es die junge Frau war nun von den Jhrigen couvert allenfalls ein Brief darin was ſagte das weiter
auf immer verſtoßen ſie beſaß weder Elternhaus noch Ob er morgen den Unverſchämten hierher kommen ließ und ihn

eunde ſie wurde von ſämmtlichen Angehörigen ihres durch Drohungen zwang das Blatt herauszugebenr kern Umgangskreiſes gemieden und wtlengnet Georg Wie viele Papiere lagen nicht auf Georg s Pult die er für
R t hatte ſi geiſtig und thatſächlich von ihr losgeſagt Sie ſeine eigenen Arbeiten zuweilen zur Anſicht brauchte und ſo

I wußte für das tägliche Brot arbeiten war arm ganz arm umgekehrt nie vielleicht hatte ſolcher Austauſch
Das brachte ihn ihr näher das gab ihm eine unſchätzbare

ewaltige e in die Hand er konnte nun ihr einziger letzter
zund ihr Beſchützer und Erretter werden

wong

ihm ur 35 näher gerücktSchi al Ver s

3 geblie en
Als Mädchen überſah ihn Mathilde obglein wie en er ſie liebte als Frau

as er erſtrebt und e mit allen Kräften ſeiner Seele
er gerungen ſeit ſeinen Knabenjahren jetzt ſchien

Er der Enterbte der vom
er toßene hatte es trotzdem ſo weit gebracht desals orenen Bruders Stelle einzunehmen und was Jener im
war Wahn verſchmähte ſein eigen zu nennen über Er

e günſtig war ihm das launenhafte Glück geweſen und

ſie wiſſen
aßte ſie ihn

ſchenkte ihr Herz dem reichen Bruder Dem der Alles

ſolches Hervorſuchen ſtattgefunden wahrhaftig ihm war
eine plumpe Falle gelegt in die er r hpineinlief
Der Mann brauchte Geld befand ſich in halber Verzweiflung
und ſpielte daher v banque was hatte denn auch eine
derartige Exiſtenz für ſich z riskiren

Trotzdem aber wandte Johannes plötzlich und erbleichend
den Kopf ſo oft die Thür des Comptoirs geöffnet wurde
Wer bürgte ihm daß nicht der Mann mit dem drohenden Blick
und dem ſpöttiſchen Lächeln in jedem Augenblick zurückkam
um mehr Geld zu fordern

Seine Nacht ging ſchlaflos hin er grübelte über tauſendquälende Fragen er a b auch am andern Morgen keine
drei Zeilen und erwachte aus dem Taumel der letzten auf
regenden Tage erſt ganz plötzlich als am Abend die Kunde

waren die Verhältniſſe anders geworden ſeit zwei Tagen 3
des geſtern ſtattgehabten Ereigniſſes von mehr als einer

unge getragen zu ihm drang Wer war dieſe unbekannte

Frau dies Weſen voll e deſſen Antlitzder Tod ſelbſt nicht zu entſtellen vermocht hatte Draußen
an den Jnſeln eine halbe Meile von der Stadt entfernt
nahe dem Meere ſogar auf leichtem Kahn und ohne Jemandes
n tung hier konnte nur ein Liebesverhältniß zu Grunde
iegen

Wie es ihn berauſchte wie er hätte n mögen im
unermeßlichen Glücke Zu viel faſt des Entzückens zu viel
für die enge Menſchenbruſt o Du gewaltiges Schickſal
wer Du auch ſeieſt ob eine gute oder dämoniſche Macht ge
heimnißvolles Etwas das die Fäden der Ereigniſſe in der
Hand hält hab heißen glühenden Dank

Das kann ja die ſtolze Mathilde nie verzeihen das tilgt
aus ihrem Herzen jede Erinnerung an den einſt Geliebten das
empört ihr weibliches Bewußtſein und erfüllt mit Verachtung
8 Den der ſo tiefe Wunden ſchlug Daß er ſie nicht
iebte ſetzte ihn in ihrer Phantaſie nicht herab im Gegentheil

es umgiebt ſein Bild mit dem ganzen unnennbaren Zauber
Deſſen was uns unerreicht in doppelter Schöne vorſchwebt
daß er aber eine Andere liebte einer Anderen indeß
ſich ihr eigenes reines unentweihtes Herz in ſelbſtloſer Hin
gebung ihm zuwandte das muß ſie furchtbar verletzen ſie auf
immer von ihm trennen

Er ſchloß ſich ein um von keinem Auge geſehen von keineOhre gehört dieſen Triumph bis zur gage zu ſchkürfen Wie

war es doch was hatten m dienſteifrige Speichellecker und
jene billig erworbenen guten Freunde reicher Leute ſeit mehreren

Stunden en hinterbracht Daß wildes Verzwei hungos chrei die Fiſcher zur Dgieann führte daß ſie
im Mondlicht ein junges ſchönes We mit allen Anzeichen
des Schmerzes und der Todesangſt über eine regungs oſe

Männergeſtalt en We daß ſie heißes Schluch
enund gebrochene Laute emder Sprache hörten an d W

bei dem jähen Anprall gegen das Ufer plötzlich die Kataſtro

ereinbrach Es war Alles perkete den Wellen verſchwunden nur ein leerer an

Einen Sterbenden hatten die Fiſcher dem naſſen Grabe ent
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298 Kindern 1828 2 Schulen mit 600 Kindern 1829
5 Schulen mit 1567 1831 33 7 Schulen mit 3592
1835 37 9 Schulen mit 4287 1838 45 12 Schulen
mit 7000 bis 8500 1847 58 15 Schulen mit 12,000
1859 17 Schulen 1860 20 1861 21 1864 31 1867 45
Schulen mit 27,000 Kindern Mit 1870 beginnt ein unge
Buer Wachsthum der Schulen Jn dieſem Jahre hatte

erlin 53 Schulen mit 37,000 1871 62 Schulen mit
43,000 1872 71 Schulen mit 45,000 1873 76 Schu
len mit 48,000 1874 82 Schulen mit 56,000 1875
88 Schulen mit 62,000 1876 94 Schulen mit 68,000 K
und 1877 99 Schulen mit 80,000 Kindern Nach einem
Berichte der deutſchen Schulzeitung hat der Herr MiniſterDr Falk in Folge der von den Bezirksregierungen vielfach er
hobenen Klagen über die Unzulänglichkeit der Unterſtützungs
fonds für Hinterbliebene von Lehrern in Ausſicht ge
nommen auf eine Erhöhung dieſer Fonds hinzuwirken wenn
zur Begründung ſolcher Mehrforderungen hinreichendes
Material geliefert wird Die königl Regierungen ſind des
halb veranlaßt worden innerhalb des erſten Vierteljahres
1878 eine Nachweiſung der unterſtützungsbedürftigen
Lehrerwittwen und Hinterbliebenen von Volksſchullehrern
ihrer Bezirke dem rein Miniſter einzureichen

Der 7 Berlin übergeſiedelte Freiherr v Stauffenberg
ſoll wie dem Frkft Journal aus Süddeutſchland gerücht
weiſe gemeldet wird das Oberpräſidium von ElſaßLothringen
erhalten Bei dem am Freitag ſtattgehabten Feſtmahle der
Fortſchrittspartei zu Ehren ihres 25 Jahre dem Abgeordneten
hauſe angehörenden Mitgliedes All noch hielt Abg Prof
Virchow die Feſtrede und überreichte zum Schluſſe derſelben
dem Jubilar einen ſchön gearbeiteten ſilbernen Pokal als das
Geſchenk der Fraktion Der Abgeordnete Hundt von
Hafften hat ſeinen Austritt aus der neuconſervativen Fraktion
erklärt Unrichtig iſt daß er ausgeſchloſſen worden ſei
Die Poſt ſchließt einen ihrer Leitartikel mit folgenden ſ
Worten Wir glauben daß die Regierung dem Parlamente
nicht nur einen Plan ſondern mehrere Pläne der inneren
Politik vorzulegen haben wird ſofern man unter Plänen
durchgebildete Entwürfe concreter Maßregeln verſtehen darf Jmmer handelt es ſich um die Verſtändigung

von Fall zu Fall eine Obliegenheit von der wir weder be
greifen wie ſie beſeitigt werden kann noch warum ſie beſeitigt
werden muß Völlig einverſtanden nur erwarten wir daß
dieſe Entwürfe den liberalen Anſichten der Jetztzeit auch als
annehmbar erſcheinen Darauf kommt es doch ſchließlich allein
an Die Regierung hat dem Herrenhauſe folgenden
Geſetzentwurf zugehen laſſen Geſinde welches hartnäckigen
Ungehorſam oder r än gegen die Befehle der
Herrſchaft oder der zu ſeiner Aufſicht beſtellten Perſonen ſich
zu Schulden kommen läßt hat auf den Antrag der Herrſchaft
unbeſchadet deren Rechts zu ſeiner Entlaſſung oder Beibe
haltung Geldſtrafen bis zu 15 Mark oder daſt bis zu 3
Tagen verwirkt Dieſer Antrag kann nur innerhalb 14 Tagen
ſeit Verübung der Uebertretung oder falls die Herrſchaft
wegen der letzteren das Geſinde vor Ablauf der VDienſtzeit
entläßt vor dieſer Entlaſſung gemacht werden Bis zum Anfang
der Vollſtreckung der Strafe iſt die Zurücknahme des Antrags zu
läſſig Wie früher von dem Grafen Eulenburg ſind jetzt auch von
dem ſtellvertretenden Miniſter des Jnnern Dr Friedenthal die
Petitionen polniſcher Kreisſtände um Zulaſſung der pol niſchen
Sprache neben der deutſchen bei den Kreistags Verhand
lungen ablehnend beſchieden worden Dem Abgeordneten

e iſt ein Geſetzentwurf betreffend die Verpflichtung des
iscus zur Beitragsleiſtung zu den Wegeverband

umlagen in der Provinz Hannover zugegangen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

17 Sitzung vom 20 November 1877
Das Andenken des verſtorbenen Abg Dr Doerck wird vom

Hauſe durch Erheben der Mitglieder von ihren Plätzen geehrt
Auf des Abg Frhr v Fürth beſchließt das Haus das

egen den Abg Franſſen Zentrum beim Landgerichte zu Aachenwebende Strafverfahren für die Dauer der Seſſion zu ſiſtiren

Auf der TagesOrdnung ſtehen zwei Punkte 1 Berathung des
Geſetzentwurfes betreffend die Errichtung der Landgerichte
und Oberlandesgerichte und 2 Berathung des Entwurfs
eines u tnrprgegeſengs u m deutſchen Gerichts
verfaſſungsgeſetze Beide Gegenſtände werden vereint zur
Debatte geſtellt

Juſtizminiſter Dr Leonhardt leitet die Debatte ein indem
er die hohe Bedeutung der vorliegenden Geſetzentwürfe hervor
hebt Er nimmt dabei Gelegenheit den Vorwurf der Verzögerung
der Ausarbeitung einer Vorlage wegen Ausführung der Gerichts

verſgſung als gänzlich unbegründet darzuſtellen
Der Abg Lasker kritiſirt die Vorlagen in einer längeren

riſſen einen ſchwerverwundeten dem Tode verfallenen Mann
und eine Leiche

Das ſchöne in Sammet und Hermelin gekleidete Weib war
todt Aufgelöſt umwallten ſchwarze Locken das rn
bleiche Antlitz weit offen ſtanden die Augen und ſelbſt noch
im Tode trugen ſie den Ausdruck innerer furchtbarer Qual
Alle Wiederbelebungsmittel blieben erfolglos Niemand kannte
die Fremde und ſo wurde ihre entſeelte Hülle dem ſtädtiſchen
Krankenhauſe übergeben Daß ſie es geweſen die den kaum
athmenden bewußtloſen Mann ſo ſchwer verwundet daß hier
ein düſteres Geheimniß obwalte ſahen Alle aber die Waffe
womit ſie den Stoß vollführt lag unten auf dem unerreich
baren Grunde des Stromes und der Getroffenene ſelbſt konnte
nicht W werden

Es blieb dahingeſtellt ob ſich der Schleier dieſes

jemals heben werde Fortſetzung folgt
an

Plandereien aus Leipzig
z Leipzig 19 November

Seitdem es feſtgeſtellt iſt daß durch Fleiſchwaaren die von
Braunſchweig nach Leipzig eingeführt wurden bis jetzt weit über
hundert Perſonen an der Trichinoſe erkrankten und einige
geſtorben ſind unter letzteren der beliebte Paſtor Clemens
Brockhaus hat die Behörde Vorſichtsmaßnahmen getroffen
Zwor gaben einzelne Fleiſchermeiſter in den hieſigen Localblättern
die Erklärung ab daß ſie ſämmtliche bei ihnen geſchlachteten
Schweine mikroſkopiſch unterſuchen ließen ſo lange dies jedoch
nicht allgemein geſchieht iſt die gegebene Sicherheit eine ſehr
problematiſche es darf fernerhin nicht von dem Belieben Ein
zelner abhängen ob ſie eine Bürgſchaft gegen Wieberkehr von ſo
veklagenswerthen Vorkommniſſen übernehmen wollen oder nicht
Deshalb iſt es mit Freude zu begrüßen daß der Rath von W
zig ernſtlich mit dem Plane umgeht eine obligatoriſche Fleiſch

Rede lobt den echt nationalen Sinn welchen die Staatsregie
rung in dem Verzicht auf das Obertribunal bekundet habe
tadelt aber andere Beſtimmungen was dem Juſti zminiſter
zu einer etwas erregten Entgegnung veranlaßte Doch fehlte es
zwiſchen Beiden über die noch offenen Punkte auch nicht an
Uebereinſtimmung z B in Betreff der möglichſten Vertheilung
der Amtsgerichtsſitze über das Land Für die geſetzliche Feſt
ſtellung aller Gerichtsbezirke ſprachen ſich auch die Abgg
Löwenſtein und Windthorſt Bielefeld aus Schließlich
wurden beide Geſetzentwürfe an eine einzige Commiſſion von 28
Mitgliedern verwieſen

Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr t 1 Zweite
Berathung des Vertrages mit Fran e Wweigeh 2 c Be
rathung über das Anleihegeſetz für Staats iſenbahnbauten
3 Jnterpellation Richter Hagen betreffend den Welfenfonds
4 Zweiter Bericht der WahlprüfungsCommiſſion 5 Erſter
Bericht der PetitionsCommiſſion 6 Erſter Bericht der Com
miſſion für das Gemeindeweſen

Halle 21 November
An Stelle des nach Halle berufenen HandelskammerSecre

tärs Dr Jürgens iſt Herr Ferdinand Ritſchel zur Zeit in
Halle als Secretär der Handelskammer zu Halberſtadt gewählt

Als Antwort auf theilen wir hier mit daß
wir ein Telephon verſchrieben haben Sobald es eintrifft
werden wir an dieſer Stelle Nachricht geben und kann daſſelbe
alsdann in unſerer Expedition angeſehen reſp probirt werden

Meteorol Station Vorm 8 Uhr Wind S 1 Barom 27
7 15 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 88,2 Thermom 3,9

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
20 Nov 8 Uhr morgens Ein bedeutendes barometr Mini

mum iſt auf der Nordſee erſchienen und bewirkt böige Nordwinde
auf den britiſchen Jnſeln ſtarken Weſtwind im Kanal und ſüd
liche Winde in Central Europa die in Deutſchland meiſt ſchwach
im Skagerrak friſch bis ſtürmiſch wehen größtentheils von trübem
regneriſchem Wetter begleitet Auf den britiſchen Inſeln iſt nach
tarkem Regenfall der Himmel wieder aufgeklärt Die Temperatur
iſt noch immer allgemein ziemlich hoch doch iſt in Nordſchweden
und am Nordfuße der Alpen Froſt eingetreten Haparanda mel
dete 0,8 Petersburg 4,1 Moskau 0,1 Stockholm 3,9
Memel 4,9 Hamburg 5,6 Breslau 2,6 Wien 2,
München 0,6 Kaſſel 4,8 Crefeld 6,4 Paris 6,4

Tagesordnung

Die Anzeichen welche auf einen bevorſtehenden harten
Winter ſchließen laſſen treten in dieſem Herbſte eben ſo zahl
reich hervor als jene aus welchen die Wetterkundigen das
Gegentheil folgern wollen Die Baue der Dachſe und Hamſter

eigen reiche Vorräthe auf die Engerlinge liegen ſehr tief dieKrammetsvögel ſind ſehr ſelten das ſollen Anzeichen eines
bevorſtehenden harten Winters ſein Dagegen haben die Staare
uns noch nicht verlaſſen die Eichhörnchen haben Walle die
Bienen haben die Fluglöcher in ihren Stöcken nicht mit Wachs
verkleinert das wären Anzeichen für einen milden Winter
Um Oſtern nächſten Jahres werden wir ja wiſſen wer von die
ſen Propheten das Richtige getroffen

Provinzial Nachrichten
I Eisleben 20 Nov Vor einem zahlreichen Publikum

unter welchem viele Vertreter des katholiſchen Clerus waren
wurde die Verhandlung gegen Caplan Pieper und Redacteur
Rody fortgeſetzt Staatsanwalt v Wille wies in faſt andert
halbſtündiger Rede in außerordentlich ſcharfer und objectiver
Weiſe die Schuldbarkeit der Angeklagten in den einzelnen Fällen
nach und beantragt dann wegen Beleidigung Verleumdung Ma
jeſtätsbeleidigung und Beſchimpfung der evangeliſchen Kirche auf
Grund der 88 185 186 187 166 und 95 des Strafgeſetzbuches
nicht Preßgeſetzes wie fernt in der Wege Depeſche

ſtand gegen Caplan Pieper eine Gefängnißſtrafe von zehn Mo
naten und gegen Redacteur Rody als der Theilnahme an der
Beleidigung und Beſchimpfung der ev Kirche ſchuldig eine ſolche
von zwei Monaten Caplan Pieper vertheidigte ſich darauf
ſelbſt Er iſt ein kleiner Mann und ſein Aeußeres wie ſeine
Redeweiſe macht nicht den Eindruck ſehr hervorragender geiſtiger
Befähigung ſagte phyſiſch nicht im Stande zu ſein
auf alle Punkte der Anklage eingehen zu können berief ſich
bezüglich der Beſchimpfung der evang Kirche auf die
Schrift eines evang Geiſtlichen in Radevormwald in
welcher der ev Kirche noch ganz andere Dinge ungeſtraft
vorgeworfen werden und bittet den Gerichtshof unter Hinweis
auf ſeine in Briefen an denſelben und die Saalezeitung be
kundete reumüthige Geſinnung um mildernde Umſtände Darauf
ergriff Herr Abg SchröderLippſtadt für den Redacteur
Rody welcher einen ſehr einnehmenden Eindruck macht das
Wort und vertheidigte in glänzender Rede durch eingehende Er
örterung der verſchiedenen Anklagepunkte mittelbar auch den
Caplan Pieper Gegen ein Uhr waren die Plaidoyers der
Staatsanwalt replicirte zu Ende und der Gerichtshof
zog ſich in das Berathungszimmer zurück aus welchem er
nach zwei Uhr wieder heraustrat um das bereitsgeſtern telegraphiſch mitgetheilte Urtheil zu verkünden welches

egen Caplan Pieper auf acht Monate Gefängniß und gegenedaetent Rodhy auf Freiſprechung lautete Pieper wurde der

ſchau einzurichten und bereits unter Leitung eines ſachkundigen
Profeſſors mehrere Perſonen zu tüchtigen Fleiſchbeſchauern aus
gebildet werden

Vom Rath bis zum Rathhaus iſt nur ein kleiner Schritt
und ſo will ich Jhnen denn mittheilen daß jetzt wo ſo manches
alte Haus dem Krach verfällt auch der bauliche Zuſtand

unſeres Rathhauſes derart iſt daß man ernſtlich mit den Ver
handlungen wegen eines Neubaues beginnen muß Bereits
haben ſich zwei Architekten dafür ausgeſprochen die man ſich
eigens dazu aus Frankfurt a M verſchrieb weil nun ja
weil es eine allerdings unberechtigte Eigenthümlichkeit der Leip
ziger iſt ſich aus der Fremde zu holen was ſie ebenſo gut in
ihren vier Pfählen haben können Jn dieſer Beziehung ſind
wir Leipziger eben komiſche Leute

Der Abgeordnete Richter Hagen bezeichnete Leipzig als die
Hochburg des Nationalliberalismus die von der Fortſchritts

partei noch erkämpft werden müſſe nun zur Fahne des Fort
ſchrittes haben wir längſt geſchworen wenigſtens ſoweit es das
Steuerweſen unſerer Stadt betrifft über welches Thema
Herr Direktor Peucker kürzlich in einer Verſammlung des
Städtiſchen Vereins einen recht lehrreichen Vortrag hielt Nach
dieſem wurden in Leipzig im Jahre 1800 16,000 Mark Steuern
aufgebracht die man faſt nur für Schulzwecke verwendete im
Jahre 1845 betrug dieſe Summe 61,000 Mark im Jahre 1850
199,000 1874 1,332,808 in den Voranſchlag des Bud
gets für 1878 ſind 2,600,000 M eingeſtellt Redner geißelte
verſchiedene Mißſtände in der Beſtenerung beiſpielsweiſe daß
Zuſchläge zu der Grundſteuer erhoben würden wie dieſe nach
den Verhältniſſen der Jahre 1831 1836 feſtgeſetzt iſt während
die Erträgniſſe der Grundſtücke beſonders in der innern Stadt
ſeitdem ganz bedeutend geſtiegen ſind daß die Univerſitäts
profeſſoren Vermögensſteuer nicht zu zahlen haben ſondern auf
Grund eines Vertrags vom 24 Juni 1848 nur 2 M 69 Pf
abgeben Jm Hinblicke auf die mitgetheilten Mißſtände erklärte

Majeſtätsbeleidigung nicht ſchuldig befunden Jn Eisleben ſah

man dem Urtheil mit großer Spannung entgegenlichen welchen eine L zitimationskarte deren nur bie St
geben waren den Zuhörerraum öffnete wurden beim ausgetreten von zahlreichen Harrenden mit Fragen beſtürmt Seraus
führlicheres in dem unten folgenden Specialberichte J

Heringen 19 Nov Meinem geſtrigen Bericht ühebei dem Brande hier vorgekommene Werungltgune dte ber die

ſonen habe ich noch Einiges hinzuzufügen Auf dem ver
über der Darre ſchliefen gegen 20 Perſonen Als das
ausbrach das ſeine Urſache muthmaßlich in einer zuHeizung findet vielleicht auch durch Unvorſichtigkeit entſt arken
iſt verſuchte man mit dem zur Hand befindlichen Waſſer en
löſchen die ankern liche Schnelligkeit jedoch mit zu
ſich das Feuer verbreitete veranlaßte die Gefährdeten v
ſämmtlich wach waren auf ihre ſofortige Rettung Bebacht
nehmen Alles drängte nun im Wirrwarr hinab auch de t u
beiter Heinrich Ernſt aus Silberhauſen und die unverebeligt
Juliane Hornemann aus Kalmerode wurden unten bemerkt r
plötzlich ſoll Ernſt mit dem Aufrufe Ach Gott meine arm
Kinder zurück geeilt ſein gefolgt von der Hornemann und s
das Gebäude ſtürzt zuſammen in ſeinen Flammen fünf Menſch
begrabend den Arbeiter Ernſt mit Frau und zwei Kinde

einem Sohne von 14 Jahren und einer Tochter von 10 Jahre
und die 66 jährige Juliane Hornemann welche ſchon ſeit 24 Cen
ren die Campagne mitgemacht Die Fragen des Jiſpent
Meyer ob auch Niemand mehr auf dem Boden ſei ſind bei r
worden auch hat der Darrmeiſter ſich bemüht durchzukomnen
leider vergeblich Die Leute hatten alle ſchon ihren Lohn t
kommen und wollten weil die Campagne zu Ende war heute
nach Hauſe zurück

Am 19 d M feierte der Prediger Dr Joh Sonder St Margarethenkirche in Aſchersleben ſein ſhde

Amtsjubiläum lesDie beiden Geiſtlichen der heil Geiſtkirche in Magde
burg werden wie die M Ztg jetzt erfährt nicht abgeſett
ſondern nur verſetzt worden

Was die nächſte e der SaalUnſtrutBahn betrifftſchreibt das L ſo laufen zwei Strömungen betreffs deren Geſtal
tung ſich entgegen Die eine Partei will dem Coneurſe ſeinen
freien Lauf laſſen weil man von der Concurrenz der auf die
Linie ſpeculirenden Großbahnen ſich einen leidlich günſtigen Er
lös verſpricht Anderſeits wird angeſtrebt die Extrahenten des
Concurſes die Norddeutſche Bank in Hamburg abzufinden und
auf dieſe Weiſe den Actionären den Beſitz der Bahn zu ſichern
An der Spitze des letzteren Planes ſtehen zahlungsfähige Haupt
actionäre der Bahn in Dresden Leipzig Berlin c

Dem Superint a D und Paſtor Thunne zu Bennſtedt
im Mansfelder Seekreiſe iſt der KronenOrden 3 Kl dem Ge
richtsboten Gelbke zu Erfurt den ChauſſeeAufſehern Criſt
Müller zu Merſeburg und Karl Wienicke zu Gröbers ſowie
dem Krankenwärter Sündermann in Düben das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen worden

ſPerſonalChronik Der Oberpfarrer Faber in Mangsfeld
iſt zum SuperintendenturVicar der gleichnamigen Diöces erannt
worden Die Pfarrxſtelle zu Arneburg Diöces Tangermünde iſt
dem Hülfsprediger Kluge in Nietleben verliehen worden Zu der
Pfarrſtelle zu Priorau mit Schierau Diöces Bitterfeld iſt der

Predigtamts Candidat Pietſchker zu der Pfarrſtelle zu Windiſch
holzhauſen Diöces Erfurt der PredigtamtsCandidat Oßwald
und zu der Diaconatſtelle zu Stadt Alsleben Diöces Cönnern

worden

Deſſau 19 Nov Der Herzog folgte am Sonnabend
Abend nachdem er kurz vorher von Sondershauſen hier einge
troffen einer Einladung des Fürſten Pleß zur Jagd Der
Bazar welcher hier im herzogl Concertſaale unter dem Portee
torate der Herzogin abgehalten wurde hat eine Einnahme von
2620 Mark ergeben Die Ausſtellung von Lehrlingsarbeiten
beginnt Sonnabend den 24 d M im hieſigen Schwurgerichts
ſaale Die Betheiligung iſt eine allgemein rege auch der Ge
meinderath hat zum Zweck der Förderung des Unternehmens
und Aneiferung der jungen angehenden Handwerker eine Summe
von 500 Mark zu Prämien bewilligt

Gera 20 Nov Geſtern iſt der Unterricht in den hieſigenſtädtiſchen Schulanſtalten welcher wegen der zahlreich vorgekom

menen Augen Erkrankungen unter der Schuljugend ſeit
dem 9 d geſchloſſen war wieder aufgenommen worden Das
Gymnaſinm beginnt den Unterricht am Donnerstag wieder

r ausgefallen Die nat lib Partei batte erſt in letzter
tunde noch in der Perſon des Ringfabrikanten Schneider einenCandidaten aufgeſtellt da die Seritheerg ſich indeß der

Wahl enthielt und die Betheiligung ſeitens der Nationalliberalen
wohl auch eine nichts weniger als allgemeine war ſo unterlag
Schneider dem Socialiſten Goßler Alias Brätter mit 44 gegen
204 Stimmen Die Weihnachtsausſtell ung des Gewerbe
vereins wird bereits h eröffnet Nach allem was
man hört werden unſere Gewerbtreibenden excelliren Unter
Anderem hat ſich eine Anzahl vereinigt um
8 Zimmern in 5 verſchiedenen Stilarten mit allem was zu einer
feinen Zimmereinrichtung gehört auszuſtatten

Die Francke ſche Pianofortefabrik in Leipzig feierte am
Freitag die Fertigſtellung des fünftauſendſten Jnſtruments

die Verſammlung einſtimmig es für außerordentlich nöthig und J
Gemeinde

beſteuerung verlaſſen und mit aller Beſchleunigung Vorarbeiten
dringend daß die bisherige Form der Aufbringung der

zur Feſtſtellung eines beſſern Steuerſyſtems in die Hand genom
men werden daß aber inzwiſchen bis zum Austrag der dies
bezüglichen Verhandlungen ſowohl in Betreff der Beſteuerung
der Grundſtücke der Weg freier Einſchätzung beſchritten als auch
der trag mit der Univerſität vom 24 Juni 1848 aufgehoben
werde

Seit Kurzem erſcheint hier eine Zeitſchrift des Allge
meinen deutſchen Vereins gegen Verfälſchung n
Lebensmittel ein Blatt das in tüchtigen ſachmänniſche
Händen unzweifelhaft viel Gutes wirken könnte Freilich müßt
eine ſolche Zeitſchrift das Kapitel von der Verfälſchung der n
bensmittel mit vollem Ernſt behandeln Mit Humoresken un
humoriſtiſch ſein ſollenden Gedichten geht man Fälſchern nicht
Leibe Jn der Probenummer der genannten Zeitſchrift beg
wir einem mit den Buchſtaben E L dem Redacteur des Blat
tes unterzeichneten Gedicht

Willſt du vor Gif dal hillſt du vor Gift und Fälſchung ſicher gehnBei Wurſt ſo ſerber en An n Hehl
Wurſt die enthält recht viel Kartoffelmehl

Fuchſingefärbt und nicht frei von Arſen
Doch ſei die Wurſt gewickelt in Papier
Worauf des Händlers Firma iſt genannt
Entrüſtet ruft ſofort der Fabrikant

Sie finden nie gefälſchte Wurſt bei mir
Liegt auch der ganze Laden voll vielleichtDer S doch für die Dummen nur
de von Fälſchung ſicher keine Spur
Jn der Wurſt die dir jetzt der Händler reicht

Verſtehen Sie dieſes geiſtvolle Poem

der bisherige Predigtamts Candidat Dreyer berufen und beſtätigt
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Proceß Pieper
1 Sitzungstag 19 November

I

m Eisleben 20 Nov
des a wird kurz nach 9 Uhr vor faſtie Sitzun

Die Fig geWar

a

ülltem Zuſchauerraum mit der Mittheilung eröff

ollſtà reibener es wegen ſeines körperlichen Leidens und Unwohl
an Pieper ein Schreiben eingeſandt worin er mit

z deß
ſeit Gerathenſte halte dem Termin fern zu bleiben und
eins aichts dagegen einzuwenden habe wenn gegen ihn in
u e eiam verhandelt würde da er ſeine Beweismittel dem
ntum Gerichtshofe n regt habe
hohen Wsanwalt von Wille Nach 8 56 der Verordnung vom

Stadt kann das Gericht falls der gehörig vorgeladene An
e nicht erſcheint und wenn derſelbe aus beſonderen Grün

gelagte Anwendung des Contumazialverfahrens für nicht zu
den derachtet unter Vertagung zu einem ſpäteren Termine die
lſin erum oder Verhaftung des Angeklagten erfolgen laſſen
dorf Nagte hat nun bei ſeinen früheren Vernehmungen ſi
Der ch über einige Punkte ausgelaſſen bei den ſpäteren Ter
anfäng hat er jede weitere Erklärung verweigert Der umfaſſende
ptt den der Angeklagte eingereicht hat genügt jedoch in
Bergeiſe Der Angeklagte kann nicht beurtheilen wonach er

t wird es iſt Sache des hohen Gerichtshofes ihm die
o vorzulegen über die er ſich ausſprechen muß Ich bin

traurigen dem hohen Gerichshofe anheim geben zu
die Verhandlung bis zur Siſtirung des Angeklagten zu

veiaeKertheidi er des anweſenden Mitangeklagten Dr Rody
chtsanwalt a D Abg Schröder Lippſtadt bittet wenigſtens
e ſeinen Mandanten heute zu verhandeln

Etagtsanwalt Dem möchte ich entſchieden widerſprechen
c iſt keine Frage daß man über die Frage der Schuld oder
Unſchuld des An eklagten Pieper in vollſtändiger Weiſe Anſſchluß
en muß um ſich darüber ſchlüſſig machen zu können ob Rody

huldig iſt oder nicht Pieper läßt ſich auch darüber aus daß
Theil der Schuld auf Rody mitfällt und darüber muß doch

h verhandelt werden können
er Gerichtshof zieht ſich zur Berathung zurück
Präſident Kreisgerichtsdirector Geh Juſtizrath g ilter Das

gericht erkennt die Vorführung des Angeklagten Pieper für er
forderlich und da es den Anſchein hat als wenn der Caplan
Pieper hier anweſend ſei da ſein Schreiben vom heutigen Tage
on hier aus datirt iſt ſo wird die Vorführung zum Termin
pahrſcheinlich noch heute erfolgen können

Auf Befragen gibt der Vertheidiger an daß der Angeklagte
pieper ſich bet dem Pfarrer Kemper befinde und erklärt ſich der
as geuge erſchienene Pfarrer Kemper bereit ihn zu holen

Präſident Der rn des Dr Rody Herr Schröder
Lippſtadt iſt Rechtsanwalt a D und als ſolcher nicht eo ipso
berechtigt die Vertheidigung zu übernehmen Doch hat auf einen
vom Dr Rody geſtellten Antrag das Gericht die Berechtigung
ausgeſprochen

Nunmehr tritt eine Pauſe bis zum Erſcheinen des Angeklagten
Pieper ein Nachdem Pieper eingetroffen werden die Perſona
len der Angeklagten verleſen

Johannes Pieper Caplan in Eisleben wohnhaft in Gerbſtedt
ſt 1847 in Krugenhauſen bei Arnsberg geboren und bereits ein
mal wegen Errichtung eines katholiſchen Pfarramtes ohne ſtaat
liche Genehmigun in Unterſuchung geweſenDr theol und dere Heinrich Karl Rody iſt aus Bockenheim

bei Frankfurt a geb 1841 noch nicht beſtraft
Gegen Beide iſt Anklage erhoben wegen verleumderiſcher Be

leidigung reſp Verleumdung dann wegen Beſchimpfung der
evangeliſchen Kirche und wegen Majeſtätsbeleidigung in einem
Artikel Culturbilder aus Sachſen der abgedruckt iſt in einer
eſwrift Die katholiſche Bewegung in unſern Tagen und zwar
Faplan Pieper wegen der Thäterſchaft und Dr Rody wegen der
Hilfeleiſtung

Der vom Staatsanwalt verleſenen Anklageſchrift entnehmen wir
Folgendes
W der Zeitſchrift Die katholiſche Bewegung in unſern Tagen

erſchien im 2 u 3 Heft des 10 Jahrganges ein von Pieper ver
ſaßter Artikel Culturbilder aus Sachſen der ſich mit der ſo
cialen Entwickelung in der Bevölkerung der ehemaligen n
Mansfeld beſchäftigt und die Zuſtände in derſelben als wahrhaft
J grauenerregende bezeichnet Ein rechtgläubiges Gemüth ſei nir
gends zu finden Gar manchem Jndividuum könne man ſich
nicht nahen ohne den Gedanken zu haben man habe den incar
nirten Böſen vor ſich Einen deutlichen Beweis dieſer Jrreligiö
ſtät erblickt der Verfaſſer in dem äußerſt mangelhaften Beſuch
der Kirchen und in der offenen Verachtung der Geiſtlichen Als
driſpiel für den ſchwachen Kirchenbeſuch in den proteſtantiſchen
Kirchen führt der Verfaſſer an daß der Küſter der Nikolaikirche
in Eisleben einmal in der katholiſchen Kirche dem Nachmittags
pottesdienſte beigewohnt habe Gefragt wie es komme daß er
in die katholiſche Kirche gehe habe er dem katholiſchen Geiſtlichen
gantwortet Jch wollte einmal in Jhre Kirche gehen bei uns
t es zur Seltenheit geworden mehr als ein halbes Dutzend
Leute in der Kirche zu nden Heute Nachmittag war Niemand
a als der Paſtor derfOrganiſt und ich und da ſind wir wieder

nach Hauſe gegangen Die Anklage erklärt dieſe a V fur
elag fürdie zweite Behauptung daß die proteſtantiſchen Geiſtlichen von

Bevölkerung verachtet würden führt der Verfaſſer folgende
atſache an Jn E i der Paſtor der Nikolaikirche zu einem
chuſter gekommen un habe ihm Vorhaltungen darüber ge

Der Schuſter
und ihn dann zure den Paſtor ruhig angehört

hinaus eskamotirt Hiermit iſt der Paſtor ThunStube

gemeint von dem ein Gerücht eurſirt er habe einmal
einen Fuhrmann wegen des Arbeitens am Sonntage zur Rede
geſtellt worauf dieſer ſeinem Sohne ugeruſen habe Bring einmal die Peitſche her und darauf za e ſich oer Paſtor entfernt
Paſtor Thun hat aber auch dieſe Erzählung als entſchieden grundlos und falſch erklärt Dies iſt Punkt b der Anklage erne
wird in dem Artikel erzählt der Oberpfarrer in A ſei ſo un
beliebt daß er faſt in der Segen Stadt kein Eſſen bekommen
könne Derſelbe ſei noch nicht in den Hafen der Ehe eingelaufen
und ſei auf Selbſtbeköſtiguug angewieſen habe derſelbe aber nach
langem Suchen und Bitten wieder einmal ein Gaſthaus gefun
den wo er Eſſen bekomme dann könne er g nur gleich na
einem neuen umſehen denn länger als 4 Wochen behalte ihn
keiner Die Anklage führt bei dieſem mit lit e bezeichneten
Punkte aus daß mit dem Orte A nur Alsleben gemeint ſein
könne und in Alsleben nur ein unverheiratheter Oberpfarrer exi
ſtire nämlich der Oberpfarrer Ahrendts Die Angabe daß kein
Wirth ihm Speiſen verabreichen wolle beruhe auf Unwahrheit
wie darüber vernommene Gaſtwirthe aus Alsleben bekunden

ch Auch die Angabe von der Unbeliebtheit des Pfarrers beruhe auf
Unwahrheit Sub d der Anklage e die den verſtorbenen
Paſtor Kluge betreffende Exzählung derſelbe habe die Benutzung
ſeiner Pumpe verboten Als er nun Tags nach Erlaß dieſes
Verbotes doch wieder eine Frau beim e en betroffen und
ſie deshalb zur Rede geſtellt habe habe die Frau das ragholz
genommen und ihn damit in die t geſchlagen Unter lit e
der Anklage iſt eine Stelle des betr Artikels incriminirt in
welcher als Beweis dafür wie verhaßt die Paſtoren bei
der Bevölkerung ſind angeführt wird daß im Herbſt 1876
in G ein paar Strolche in die Wohnung des vor 8 Tagen
eingezogenen Superintendenten S eingedrungen ſein und ohne
etwas mitzunehmen Alles ruinirt hätten Der Superin
tendent hätte Niemandem etwas zu Leide gethan aber er ſei Pa
ſtor und das genüge Die Anklage führt aus daß es ſich hier
lediglich um einen beim Superintendenten Seidenſtücker in Gerb
ſtedt begangenen Einbruch handele bei welchem die Diebe nicht
entdeckt worden Punkt der Anklage richtet ſich gegen die in dem
Artikel ausgeſprochene die proteſtantiſchen Geiſtlichen
hätten eine ungenügende Kenntniß von der katholiſchen Religion
wofür als Beiſpiel angeführt wird daß der Verfaſſer Kaplan
Pieper mit dem Paſtor Sch in H Schönfeld in Heiligen
thal ein über Glaubensſachen gehabt in welchem der
Paſtor Sch eine ſolche Unkenntniß von katholiſchen Dingen ent
wickelt habe wie er der Verf es von keinem proteſtantiſchen
Schulkinde erwartet haben würde Pat g der Anklage betrifft
eine Stelle des Artikels in welcher Pieper als einen der Gründe
für das bei den Proteſtanten beſtehende Mißverhältniß zwiſchen
den Geiſtlichen und der Bevölkerung den Umſtand bezeichnet daß
das Volk von ihnen vernachläſſigt werde und dabei als Beiſpiel
angeführt im Jahre 1876 ſei eine proteſtantiſche Frau in G
en Verf gekommen mit der Bitte ihr Kind katholiſch zu tau
en Der proteſtantiſche Pfarrer hätte die Taufe zuerſt auf

Sonntags 2 Uhr angeſetzt gehabt hätte dann ſagen laſſen die
u ſollte ſchon um 1 Uhr zur Taufe kommen wegen der Ein

olung der Pathen habe ſich die Sache jedoch etwas verzögert
und als ſie gegen 2 Uhr zur Kirche gekommen ſei n geſagt
der Paſtor habe keine Zeit mehr und könne nicht taufen Die
Anklage erklärt der Fall könne ſich nur auf den Diaconus Heger
in Gerbſtedt beziehen und dieſer habe bei der betr Gelegenheit
die Taufe nicht ſtattfinden laſſen können da die Taufgeſellſchaft
erſt um 2 Uhr erſchienen ſei und er zur Ausübung dienſtlicher
Functionen über Land hätte gehen müſſen Punkt h der Anklage
richtet ſich er einen ferneren in dem Artikel enthaltenen Beweis von der Vernachläſſigung des Volkes
ſeitens der proteſtantiſchen Pfarrer Es wird in dem Art er

et der Pfarrer Sch in H Schönfeld in Heiligenthal laſſe
ich bei Beerdigungen bis zu dem 100 Schritte vom Pfarrhof gelegenen
Kirchhof fahren ſpende den Segen aus dem n und kutſchire dann
wieder zurück Auch laſſe er ſich beim Gang zur Kirche die
Bibel von ſeinem Bedienten vortragen Bei ſeinen Predigten
laſſe ſich außer den Schulkindern die gezwungen zur Kirchekämen auch kein Schäflein in derſelben blicken Fuhle ſich Sch

im Geringſten verletzt ſo gehe er zum Gerichte und manchmal ſei
die halbe Gemeinde von r an einem Tage geladen um ſich zuverantworten Caplan Pieper erzählt in ſeinem Artikel ferner
in G Gerbſtedt habe der Pfarrer S Seidenſtücker auf die Frage

Was koſt s den Hochzeitsleuten 9 Groſchen über die Taxe
abgefordert mit der naiven gegrün an weil s kalt ſei Hierauf
bezieht ſich lit i der Anklage Zu Anfang des Jahres 1876
heißt es ferner in dem Artikel fuhr ich mit einem Herrn
aus E nach G in der Poſtkutſche und derſelbe erzählte
mir folgende Geſchichte Jn A hatte ein Geiſtlicher
eine wunderſchöne Gaſtpredigt gehalten und ich fühlte das Be
dürfniß ihm perſönlich dafür zu danken Ich ging nach ſeiner
Wohnung und hörte zufällig wie der Pfarrer aus dem Orte zu
ihm ſagte Bruder Du haſt Deine Sache heute gut gemacht
worauf der Andere erwiderte Wenn ich nicht ſo ganz gegen
meine Ueberzeugung hätte ſprechen müſſen hätteſt du noch ganzetwas Anderes hören ſollen Darauf ſtimmten Beide ein furcht

bares Gelächter an Jrch bin ſeitdem nicht wieder in die Kirche
gegangen

Mit den Buchſtaben E und G ſind die Orte Eisleben und
Gerbſtädt gemeint in Bezug auf den Buchſtaben A nimmt dieAnklage an daß darunter nur Alsleben verſtehen ſein könne
Jn Stadt Alsleben iſt ſeit 1864 der Geiſtliche Ahrendts in Dorf
Alsleben Paſtor Steinmüller Beide ſtellen einen derartigen Vor
fall in Abrede und iſt deshalb wegen dieſes Paſſus sub ILit k die
Klage erhoben Lit l der Anklage betrifft die gegen den Pfarrer
Sch in H Schönfeld in Heiligenthal ausgeſprochene Beleidigung
daß bei demſelben häufig häusliche Zwiſtigkeiten vorkämen

Fortſetzung folgt
d m

Submnission
Der Bedarf an Fleiſch Brod und Zwieback für die hieſige Diako

niſſen Anſtalt ſoll in Submiſſion vergeben werden
Reflectanten wollen ihre Offerten

zuſehen iſt

Ausverkauf
Wegen beabſichtigter Errichtung anderer Branche ſoll der Reſt

01z Spielwaaren Lagers in Leipzig
en aber feſten Preiſen ausverkauft werden Kaufliebhaber
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Vermiſchtes
Freiligrathdenkmal Die Vorbereitungen für ein Ferdinand Freiligrat auf dem Kirchhofe zu Kannſtatt wo er begra

ben liegt zu errichtendes Denkmal ſind ſo weit n a
man die Aufſtellung deſſelben am nächſten Geburtstage des
Dichters 17 Juni 1878 hofft vornehmen zu können Das
Denkmal beſteht in einer doppelt lebensgroßen Erzbüſte auf gra
nitnem Sockel

Pungu s Hinterlaſſenſchaft beſteht zwar nur in ſeinemeigenen Leichnam ſtept aDaß derſelbe aber doch ein Sümmchen wert

o 6000 Marwollen die Engländer zahlen wenn der Gorillacadaver der ige
v er aber werden ihn deutſche Forſcherhände
T Fahnendiebſtahl Die angeblich in Paderborn geſtohlenen
Standarten des Huſarenregiments Nr 8 und des 5 Reſerve
Huſarenregiments ſowie die Fahne des dortigen Landwehrbataillons
ſind wieder aufgefunden ſie waren indeß ihrer mit dem eiſernen

Kreuze ge chmückten ſilbernen Spitzen beraubt worden im Uebrigen
blieben ſie unverletzt

Ein Verſchellener Ein in Searborough anſäſſiger ehe
maliger Officier der engliſch oſtindiſchen Armee ſtellte ſich vor
einiger Zeit dem Kaufmann Adolf Strantzen in Hamburg vor
als deſſen todtgeglaubter Bruder Während Letzterer ſich von
dem angeblichen Bruder losſagte erkannte eine Schweſter den
engliſchen Officier ausdrücklich als ihren Bruder an be
ſteht auf die Herausgabe ſeines ihm zukommenden väterlichen Erb
theils Dem verſchollenen und wiederaufgetauchten Officier Peter
Strantzen wird der Nachweis obliegen daß er mit dem Ver
ſchollenen wirklich identiſch iſt

Auswanderung Mr Slade der Spiritualiſt und Geiſter
ſeher hat ſich von Berlin z Dresden begeben Glück auf die
Reiſe Die Berliner werden den ſehr gewandten Humbugmann
der in ſeiner Vergangenheit etliche Male auch criminaliſtiſch
ſehr gewagte Proben ſeiner Gewandtheit abgelegt haben ſoll
ſchwerlich vermiſſen Mögen die Dresdener ihn mit der
Achtung empfangen die er und ſein Treiben verdienen

a LotterieLeipzi G 20 Nov Bei der heute fortgeſetzten Ziehung fünfter
Klaſſe 92 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf fol
gende Nummern

5000 M auf Nr 68385
3000 M auf Nr 4884 7790 8687 17227 18362 20844

23504 24056 33053 35413 35841 40041 42498 45592 46401
51078 53589 54602 56752 58609 58689 59391 59509 60146
68449 70211 70750 70969 75166 75380 77312 85194 88500 90879
97875 99173

1000 M auf Nr 4490 9477 13380 14588 14686 15330 15431
18034 23381 27702 28241 28416 31169 32725 36781 41485 41879
42712 43860 44616 50594 50890 51430 53825 63612 66377 66581
68150 69857 76096 87038 87661 88832 90914 92213 92509 94147
96619 98445

500 M auf Nr 5959 6563 7680 9408 13454 15317 25083
25609 26449 26872 27957 28896 29758 30303 32781 34340 36751
37388 44150 45221 46704 49947 50838 52790 54931 55566 56475
58114 59604 62128 68627 73953 77855 80207 86556 88481 90198
94428 95935 97838 98758

300 M auf Nr 284 308 516 557 2401 3929 5903 9752 10874
10898 10933 13438 13870 14607 15392 17613 18018 19815 23679
24893 25278 25380 25657 26382 26637 26782 27158 30999 31999
32553 32575 33185 34485 34869 35581 36118 36383 36973 37330
37447 37655 38278 38561 38742 38791 39387 41762 42985 44958
46119 46257 46917 47303 47766 48621 49987 51660 53064 53527
55748 56213 56232 56274 56575 57903 58268 58938 58999 59852
60561 62588 62643 63676 66026 67604 67641 70082 70632 71078
71472 71719 72401 72888 73516 74966 75548 75975 76357 78788
79066 80970 81056 81901 82174 82615 82851 82974 86504 86721
87686 87687 87740 89710 90077 91305 91657 91837 93244 93621
96081 96768 99823 99864

Braunſchweig 3 Ziehungstag 20000 M auf Nr 19935
25864 10000 M auf Nr 6829 4000 M auf Nr 2399
7623 21183 67770 68785 3009 M auf Nr 794 9440 11775
12487 15425 29645 33302 39005 44580 46170 52137 55048 62029
65026 73614 81389 1200 M auf Nr 83780 4359 11578 14346
19318 20464 25068 26601 26269 27099 36096 38674 42713 44657
45175 48701 49288 50148 54855 58903 65241 65148 69291 70687
75893 77754 77397

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten

Nordhauſen 20 Nov Rindfleiſch 1,86 M Schweineh 1,20 1,40 M Kalbfleiſch 80 90 Pf Hammelſleiſch 0,70
80 Speck 1,60 1,80 ,M Butter 2,00 0,00 Eß Butter2,00 2,80 Eier a Schock 3,60 3,80 Käſe 4 M

Mag deburg 20 Nov Weizen 195 2251M Roggen 145
165 Gerſte 165 215 Hafer 145 165 M 1000 Kilo
Kartoffelſpiritus Locowaare gut verkäuflich Termine Ffeſt
Loco ohne Faß 52,3 à 5 Nov Nov Dec 52,5 DecJan 52,3 M Jan Febr 52,5 April Mai 54,5 M Mai
Juni 55 M pr 10,000 mit Uebernahme der Gebinde
à 4 M vr 100 Liter Rübenſpiritus feſt Loco 51,5 M
e T Waſſerſtands Nachrichten

Saale R 20 Nov Ab Unterh 1,66 21 Morg 1,66
Trotha 20 Nov Unterh 1,80 21 Morg 1,80 Calbe 20 Oberh

30 Unterh 0,50
re 20 Nov Ab Oberh 2,28 Unterh 0,96

El be 20 Nov Magdeburg am Pegel 0,80 Torgau 0,54

22704
47167
62150

Juriſtiſche Arbeiten
fertigt unter Discretion mitSachkenntniß

A Bleeſer Schmeerſtraße 25

Nur LEin
DILIMAN CONCERT
Mittwoch den 5 December

7 r
DESIREP ARTOT G PADIII
LODISBRASSIM I WIENIASM
G BOTTESINI CARLO BOSOMNI

Den Zeitverhältnissen Rechnung tragend
sind die Preise der Plätze folgende

Feste Plätze 4 und 3
Eintrittskarten 2 M

Wittenberg 0,70 Roßlau 0,31 Barby 0,70 Dresden 19 Nov 1,372
e r5
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Steingut Waaren

weiß und decorirt
halte et Lager und bin damit
ür die auf s Beſteaſſortirt

Stelle bei ſehr ener Waare
äußerſt billige Preiſe

ein Geſchäft bleibt dadurch un
verändert wird aber wie bisher
durch die neueſten und beliebteſten
Artikel vermehrt

Adelbert Lossier
in Cönnern

Auf dem hohen Petersberge

7 M 50 Pf TDer De r n Villen e Wurſtfeſ e ſteinblat i ladet zum
erscheint im Frühjahr 1878 Gaſthof zu den 3 RKönigen Roemer

räthig in d dl 8von 4 Ein großes e Zimmer für literen ſchrie I Lers nachHalle a/S gr Ulrichsſtr 17 Goſellſchaſten und Vereine empfehle zur griner Kerr vrie ar W
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Senf u urken eingemachte Schulberg 8 ie Veerdigeng W erothe Rüben und Preißelsbeeren Ken und elegant e tet den 23 d Rachnitt u tag
empfiehlt G Vriedrich Weine und Biere 8 e des Stabte eBärgaſſe 10 Vichanie Bedienung aus ſagen
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Ich eröffnete einen Auverka
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Spiel waarenlagers
Täuſſimnge und gelkleidete Puppen in noch grosser Auswahl

u und unter
em Selbſt

koſtenpreiſe
Iuck on
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Mein reichhaltiges Lager von

wollenen Flanellhemden
gewebten Dnterjacken und Beinkleidern

aus KRaumwolle Vigogne Wolle u Seide

sowie von Wiletunterjacikem
aus BRaumwolle Wolle und Seide

erlaube ich mir hierdurch meinen geehrten Kunden bei Bedarf zur geneigten
Beachtung zu empfehlen

I C W edle r önicli e
Leipzigerſtraße 7

Filz Unterröcke und Morgenröcke
für Damen nur aus den heſten Stoffen gearbeitet empfiehlt

II C Weddyrönicke

7 Je Garderoben Schlüssel Handtuchhalter geweteudsWingenun Stichkerei Schirmständer Jonrnaimappen etc sewe eſſen hels O Luckow
dellamige Magazin

lucho Haug u Küchengeräthe Cluchov

Für A4usstattungen ſowohl als für einzelnen Bedarf halte mein
ſehr reichhaltiges Lager bei ſehr billiger Preisſtellung empfohlen

änmelarnnpen u Tischla rm en
in großer Auswahl ünter Garantie zu bekannt billigen Preiſen

Kohblenkasten Torfkasten Ascheneimer etc
W in ſolider Waare

x

Leipzigerſtraße 7 e e e he e S i Dt S e S 9 T C theilungh Se e e e e R VorſtanEin nach dem Orient beſtimmter Poſten engliſchr e m 8 ten
e S v a dieVel v II Pilzteppiche 99 Leipzigerstrasse 99 e2 Gr F l Größtes Tager fertiger Damen Ilerren I Kinder Wäsche

e R begehtſowie Woriasgem Bettſfecdern und Baunnen,en Reicihaltige Auwan u Garnit rer n 73n als Commi ſerteser der wette en Teyms und blehna 186 Wahl In An Uren Gute Stoffe J den

ehr nen P iſſenzug en i Preiſe Wegen vuch u paſſenden Freitag den 30 November Abends 7 Uhr an e
n eihnachts Geſchenken J J 4 b t C t denn We HerrenGr Steinſtr 73 Robert CGohn Abonnement Goncer rn i z unter Mtwirkung von Prau Am Joachim aus Berhbn per R ier ne
t S Man abomirt anf die 3 übrigen Concerte für nuinm Sperrsitz mit 7 A S U erlkränze e W ifft s s d Veſt Ein einzelner Platz koste t 8 Mk 50 Pfg e r ter B gerüber 5 echte ig ſmnilütche Lerhenbene r n es F Niemeyer gr Steinst 66 Voretzseh Musikdir Meritz König u

J a aus J l ſicheremoll
zu u unter dem Selbſtkoſtenpreiſe Auszu verkaufen
Beſonders empfehle eine große Partie wollemne Jacken und Strumpf
wanaren Tücher Lamas weisse bunte und WRemden Barchente Kinderwäsche große Auswahl baum woll und woll
Strickgarne großen Poſten baumw bunte und weisse Patent

eiss und Posamentier Waaren Freitag den 23 November 1877 Abends 71 Uhr

GrGoOSSsSGGs COBRGGFE
veranſtaltet von Richarcl ilIler Regiſſeur der Oper am Stadttheater in

Nr O
im Saale des Volksſchulgebändes

Kinderetrumpfe ete eto Alles nur in den beſten Fabrikaten Leipzig unter Mitwirkung der Damen Frl v Axelson Frl Anna
Einige Dutzend Capotten und zurnekgesetzte woll Waaren Stürmer der Herren Ludwig Baer Franz Hyncek ſämmtlich

zu jedem annehmbareu Preiſe Mitglieder der ClavierVirtuoſenVr 4 ringe 9 Alte Promenade 15 Billets zu nummerirten Plätzen à 2 A 50 zu nicht nummerirten Achtung

II sten kauft man die neueſten Das Programm enthält unter Anderem Legende des heiligen FranzisM kus v Paolo auf den W eitend v Fr Liſzt Hr PeIZWwaarenWinterpaletots in größter Auswahl bei e r e r h rbhes t n t n zna n im Stande unsere gesammten
Frl Stürmer Hr Baer Quintett a d Op Lucia di L c Babrikate in Zobel Nerz MarIIos h O Teipzigerſtraße 5 Frl v Axelſon Frl Starmer Herrn Baer Shneg e Weile re der IItis zu staunmens wert

a er z a d v v p ſ 38 S en t s ue 7 Concertflügel v echs i i i zönnen z B in Bi Auff uWalſra tp Oel Lich ter p wert lter stein in Berlin aus dem Magazin von e De e t
15 etce acht Tage als Nachtlichte brennend empfehlen rey berg J G t Verkauf unter GarantieMeimhold Co Halle a d S S GLeipzigerſtraße 109 Heute Donnerstag den 22 November und äbr aber

t große 5h e Freitag den 23 November er reS I e e nennenFortemonnates Cigarren Btuis COCEV der auf ihrer Durqhreiſe nach e
Erieſtaschen Notizvücher Brief dem Norden befindlichen rühmlichſt bekannten

m mappen Schreib Poesies u Pho und äülkeſt renommirte Jh tographie Album Damentaschen M n ern Reise Taschen Reise Wecessaires Iyr t II h ft dHaussehlüssel und Krillen Etwuis der Concert an ger eJelischa e
h Seidenbücher r Leitung ded Herrn neDieſe Artikel verkanfen im Einzelnen zu Kngros Preiſen Ludwi Rainer s Achenſeehof ewige a

u beſtehend aus 5 Damen und 5 Herren S re
nfang S Uhr Entree 50 Pfg SLallbeehe Papierwaaren Fabril e
W An beiden Tagen abwechſelnde Geſangs Piecen S e W t S

Brüderſtraße Halloria Gummi Unterlagstoff Die Vertheilun SI Guttapercha Papier L Gebr Zuber
i Gummi Sauger der Pelawaaren FabrikLebensverſicherungsbank für Deutſchland in Gotha empfiehlt in beſter Qualität W a enladun n gr Ulrichsstr 52 Leipzigerstr

Segelnde 1827 Ervſfnet am J Jannar 1829 Ferdinand Dehne
h Stand am 1 October 1877 Leiygigerſtrate 103 R unbree erſ Hanßhre Hend StadtTheaterAusgezahlte Sterbefälle ſeit 1829 105,366,700 für Rum burg beſtimmt übernimmt Donnerstag den 22 Novemberder UnterzeichnetDurchſchnitt der Dividende der letzten 10 Jahre 373 Prozent e nterzeichnete und erſucht ſich be M nem AbonnementDivi im Jahre 1877 und 1878 je 41 D Lehmann s Bruſtbonbons treffs weiterer Auskunft ſchriftlich an it aufgehobenem Abonnemej

ichno und Magenmorſellen wie auch ihn wenden zu wollen Gaſtſpiel des Fräulein WesseJ Verſicherungsanträge werden durch unterzeichneten Agenten entgegen Fleiſchpaſtetchen täglich friſch bei und Herrn Grube vom Stadtn genommen und vermittelt L Hildenhagen in Halle a H Lehmaunn 1 Garvens theater zu Leipzig
D Leipzigerſtraße 105 9 P aus tI t Güter Procu tigh M I III l d ne Tra e n 7 ezn Eichen und Nußbaum werden zu kaufen geſucht e Landkarten Atlanten Glo Im Hamburg Gretchen Frl Weſſely aben Tellurien 2c Lehrmittel bei e Gr e aGebr Bethinanm NMenblesfabrit h Boruer doſtaße 10 Loge ſo ſpeare l neOpernpreiſe

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel mit eingh Bellas
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